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Monatsspruch
Entsetzt	euch	nicht!	Ihr	sucht	Jesus	von	Nazareth,	den	Gekreuzigten.	Er	ist	auferstanden,	er	ist	nicht	hier!
Markus	16,6

Landesverband	___________________________________________________________

Ostermitarbeitertagung	2024	–	Sei	dabei!

	

Die	Bibel	als	Gottes	geschriebenes	Wort	verstehen	und	anwenden.	Klingt	logisch	und
einfach,	aber	ist	in	der	Gemeinschaft	von	Christen	nicht	immer	so.

Denn	jeder	von	uns	hat	seine	Geschichte	mit	dem	Buch	der	Bücher,	seinen	Zugang,	seine
Prägung,	Auslegung	und	Anwendung.

	

Achim	Jung,	Referent	der	christlichen	Jugendpflege,	geht	mit	uns	auf	die	Reise,	um	die
Grenzen	und	Freiheiten,	das	Klare	und	Verborgene	darin	zu	entdecken.	Gemeinsam	wollen
wir	die	Bibel	noch	besser	kennenlernen	und	auf	kreative	Weise	lernen	tiefer	zu	graben.

	

Neben	den	Themenreferaten	gibt	es	Workshops	und	Gebetszeiten,	Informationen	aus	der
Arbeit	und	Zeit	für	Sport,	Aktionen,	Begegnung	und	Gespräche	und	natürlich	Zeit	um	auf
Jesu	Sterben	am	Kreuz	und	auf	seine	Auferstehung	zu	blicken	und	gemeinsam	Ostern	zu

feiern.

Außerdem	wird	es	ein	spezielles	Programm	für	die	Kinder	geben.

	

Sei	dabei	und	lass	dich	auf	Ostern	in	einer	großen	Gemeinschaft	ein!

	



Osterbibelschule	und	offene	Abende
Die	Osterbibelschule	und	die	Offenen	Abende	wollen	uns	die	grundlagen	unseres	Glaubens	vor	Augen	führen.
Am	Morgen	werden	wir	in	gründlichen	Bibelrunden	biblische	Abschnitte	bedenken	und	darüber	ins	Gespräch
kommen.	
An	den	Offenen	Abenden	in	der	Kollmer	Dorfkirche	widmen	wir	uns	Themen	unseres	Glaubens	und	Lebens,
singen	mit	einer	Band	aus	Weigersdorf	und	nehmen	Teil	am	Interview	der	Umgebung	durch	Interviews.	
Herzliche	Einladung	dazu!



WinterCafe.
Zwei	Monate,	acht	Donnerstage,	insgesamt	16	Stunden,	über	30	Gäste	fast	jede	Woche.	Das
waren	unsere	zwei	Monate	WinterCafé	in	Görlitz.	Und	was	noch?	Viel-viel	Segen,	Freude,

Anstrengung,	Hilfe	und	über	alles	Liebe,	Gemeinschaft
und	natürlich	Kaffee.

Zwei	Monate:	zwei	Monate	unterschiedliche	Gäste
zwischen	„Sorry,	I	don´t	speak	Deutsch.“	bis

„Dankeschön,	dass	ich	hier	sein	konnte,	bis	nächste
Woche.“	Eine	extreme	Entwicklung	in	nur	zwei	Monaten,

die	wir	bei	jedem,	der	regelmäßig	ins	Café	kam,
beobachten	konnten.	Mit	großer	Spannung	standen	wir

am	11.01.	an	der	Tür,	und	warteten,	ob	jemand
überhaupt	kommt.	Dann	langsam	ging	es	los,	mit	einer

5-er	Gruppe,	dann	noch	einer	6-er,	bis	der	Raum	richtig	voll	war,	und	wir	dann	die	Zahl	44
erreicht	hatten.	Wow	-	standen	wir	hinterher	da,	mit	dickem	Herzen	voller	Freude.	Ob	uns	das
schwerfiel,	alles	vorzubereiten,	uns	um	die	Gäste	zu	kümmern	und	trotzdem	gleichzeitig	mit

ihnen	uns	intensiv	zu	unterhalten?	Überhaupt	nicht.	Denn	wir	waren	immer	gut	unterstützt	von
unserem	afghanischen	Freunden,	die	alles	in	der	Küche	vorbereitet	hatten,	oder	unsere
ukrainischen	und	polnischen	Freunde,	die	die	Tische	gedeckt	hatten.	Die	Syrer	haben	sich
immer	um	die	Stühle	gekümmert,	und	unsere	deutschen	Ehrenamtlichen	waren	immer	bereit
Probleme	und	Rat	zu	geben	in	der	bunten	und	neugierigen	Unterhaltung	mit	den	Flüchtlingen.
Es	war	ein	richtiges	Highlight	in	jeder	Woche,	so	für	die	Flüchtlinge,	wie	auch	für	uns.		Denn
nicht	nur	wir	konnten	ihnen	durch	dieses	Café	helfen,	mit	wichtigen	Infos	wie	z.B.	von	dem
Beauftragten	des	Landeskreises	für	Migration	und	Integration,	und	vielen	andere	Gästen,

sondern	die	Flüchtlinge	haben	uns	geholfen,	von	unserem	selbstkonzentrierten	Alltag	weg	zu
kommen,	neue	Sprachen,	Geschichten	und	Traditionen	kennenlernen,	was	wir	alle	sehr

wertgeschätzt	hatten.	In	dem	WinterCafé	konnten	wir	für	alle	Menschen,	die	seit	langer	-oder
kurzer	Zeit	in	Görlitz	wohnen,	einen	sicheren	Kreis	aufbauen,	wo	man	Hilfe	bekommt,	und	wo
man	einfach	angehört	wird,	ohne	Verurteilung.	Nun	steht	unser	letzter	Termin	schon	vor	uns,
und	beschäftigt	uns	auch	die	Frage,	was	wir	von	unserem	geflüchteten	Freunde	immer	wieder
bekommen:	„Wieso	kann	es	nicht	weitergehen?“-auch	wenn	wir	uns	jetzt	von	dem	WinterCafé
trennen	müssen.	Mit	einer	kleinen	Träne	im	Augen	können	wir	trotzdem	sicher	sein,	dass

unsere	kennengelernten	Freunde	auf	dem	richtigen	Weg	sind.	Wir	können	uns	nur	ein	Beispiel
nehmen	von	der	Motivation,	die	Sie	haben,	um	die	Sprache	zu	lernen,	Arbeiten	zu	können,	um
sich	endlich	integrieren	zu	können.	Und	dafür	müssen	wir	den	kleinsten	Schritt	machen,	der

trotzdem	das	Größte	ist:	offen	sein	und	Sie	annehmen,	auch	außerhalb	des	Cafés.



Freizeit	"International"
31.05-2.06	2024	
An	diesen	Tagen	wollen	wir	neue	Begegnungen	schaffen.	Impulse,	verschiedenen	Kulturen	mit
ihren	jeweiligen	Spezialitäten,	gemainsames	Arbeiten	und	feiern,	Sport,	Aktionen	und	Kochen
werden	uns	dabei	begleiten!
Anmeldung	:	info@cvjm-schlesien.de	oder	03581400972.
Herztliche	Einladung	dazu!

	

Ev.	Jugendscheune	Melaune		___________________________

Junge	Gemeinde	Rüstzeit	in	Melaune

Das	war	die	Junge	Gemeinde	Rüstzeit	in	Melaune!	Vom	26.01	bis	zum	28.01.2024	verbrachten	wir	11
Jugendlichen	aus	Kodersdorf	unser	Wochenende	in	Melaune.	Unser	Thema	für	dieses	Wochenende	war
„Entscheidungen“.	Wir	sprachen	viel	über	Entscheidungen	und	wie	sie	unser	Leben	beeinflussen,	hatten	sehr
viel	Spaß	und	eine	sehr	schöne	gemeinsame	Zeit.	Wir	machten	einen	Ausflug	nach	Nieder	Seifersdorf,	Groß
Radisch	und	Gebelzig.	Dazu	fuhren	wir	Samstag	Abend	nach	Arnsdorf	und	schauten	den	Film	„Hacksaw	Ridge“.
Sonntag	Morgen	wurden	wir	dann	auch	aktiv	in	Arnsdorf	beim	Gottesdienst	dabei.	Wir	finden	dass	es	ein	sehr
schönes	Wochenende	war	und	wir	empfehlen	jedem	auch	mal	bei	so	einer	Rüstzeit	mitzumachen!	Heidi	&	Maria
(Teilnehmerinnen)

Kleine	Ergänzung:	Über	viele	Jahren	haben	wir	mit	diese	Rüstzeit	mit	Pfarrer	Ekkehard	Salewski	aus	Kodersdorf
durchgeführt.	Nun	war	es	vor	dem	Ruhestand	das	letzte,	derartige	Wochenende	in	Melaune.

esta	e.V.	_________________________________________________



Kinderferientage	
Gottes	Träumer	–	alles	andere	als	verschlafen…

…	so	das	Thema	der	Kinderferientage	in	den	Winterferien.	Wie	sich	vielleicht	fast	jeder	denken
kann,	war	die	Geschichte	von	Josef	thematische	Grundlage	für	das	Thema	am	ersten	Tag,	aber
auch	andere	Personen,	die	„traumhafte“	Erlebnisse
hatten,	standen	bei	den	Geschichten	und	Andachten
an	den	folgenden	Tagen	im	Mittelpunkt.	Daneben	gab
es	wie	immer	ein	buntes	Programm:	Spiele	und
Workshops,	Geschichten	und	Filme	sowie	gemeinsame
Mahlzeiten	machten	die	einzelnen	Tage
abwechslungsreich.	Höhepunkt	und	gleichzeitig
Abschluss	der	Woche	war	die	Einweihung	der	frisch
renovierten	Kellerkirche.	Auch	schon	während	der	Tage
wurde	die	Kellerkirche	mit	genutzt,	sozusagen	im	Testbetrieb.	Aber	nun	ist	es	richtig	offiziell:
unsere	Kellerkirche	ist	wieder,	dass	was	sie	vor	den	Bauarbeiten	war:	Treffpunkt	für	unsere
Kinder-,	Jungschar	und	Jugendarbeit.	Dabei	erstrahlt	sie	in	neuem	Glanz,	der	Dornröschenschlaf
hat	sozusagen	ein	Ende.	Wenn	das	mal	kein	Grund	ist,	ganz	ausgeschlafen	neu
durchzustarten.

Micha	Seifert

CVJM	Kodersdorf	e.V.	_________________________________________________



In	der	ersten	Winterferienoche	hatten	wir	von	Montag
bis	Freitag	ein	besonderes	Camp	im	Schulclub	gehabt.
Es	hatte	mit		17	Teilnehmern	und	11	Mitarbeitern
stattgefunden.	Die	Teilnehmer	kamen	meistens	aus
einem		nichtchristlichen	Hintergrund.	Unser	Oberthema
war	„Mit	Mose	unterwegs.“	Wir	hatten	versucht	die
Themen	einfach	darzustellen	und	mit	eigenen
Zeugnissen	zu	vertiefen.	In	der	Freizeit	gab	es	u.a.
viele		beliebte	Sportangebote	in	der	Turnhalle.	Abends
hatten	wir	immer	Gesellschaftsspiele	gespielt.	Dadurch
konnten	wir	uns	alle	besser	kennenlernen	und	einfach	Spaß	haben.	Es	war	eine	große	Freude
Veränderung	in	den	Jugendlichen	im	Verlauf	der	Woche		zu	sehen.	Am	Anfang	der	Woche	waren
Sie	in	ihrer	eigenen	Welt	verschlossen,	aber	während	der	Woche	haben	mehrere	ihre	Herzen
geöffnet.	Der	Wendepunkt	war	am	Mittwoch	gewesen.	Es	gab	die	Möglichkeit	zum	Kreuz	zu
kommen,	für	die,	die	sich	für	Jesus	entscheiden	wollten.	Drei	Jugendliche	hatten	Jesus
empfangen.	Es	war	erstaunlich	Gottes	Macht	zu	sehen,	wie	er	wirken	und	befreien	kann.

(Eszter	Köteles	–	Europäische	Freiwillige	aus	Rumänien)

Termine:
CVJM	Schlesiche	Oberlausitz:

Oster-	Mitarbeitertagung	(LAK)	in	IBS	Laubusch
28.03,	18.00	Uhr	bis	31.03.	8.00	Uhr
Anmeldung	:bis	14.03	Termine	im	Überblick	|	CVJM	Schlesische	Oberlausitz	e.V.	(cvjm-schlesien.de)

Evangelisationstage	in	Solingen
11-17-03	in	Solingen



Anmeldung:	fabian.schmitz@cvjm-schlesien.de		
Termine	im	Überblick	|	CVJM	Schlesische	Oberlausitz	e.V.	(cvjm-schlesien.de)

Osterbibelschule	und	die	Offenen	Abende
02.04-07.04(Bibelschule),	Offene	Abende	02.04-06.04	,	CVJM	Bildungs-und	Freizeitzentrum	Kollm
Kosten:	270€
Anmeldung:	info@cvjm-schlesien.de	Termine	im	Überblick	|	CVJM	Schlesische	Oberlausitz	e.V.	(cvjm-schlesien.de)

esta	e.V.

Arbeitseinsatz-dein	Dienst	für	unser	Jugendhaus
23.03.	,8.00-12.00
Ansprechpartner	:	Trägerverein	Jugendhaus	"Wartburg"	kontakt@jugendhaus-wartburg.de

Lebendiges	Puppentheather
23-24.03	15:30	im	Jugendhaus	"Wartburg",	Görlitz-	Marmor-Saal
Kosten:	8	€	Erwachsene	und	5	€	Kinder

Jugendgottesdienst
15.03,	19:30	Uhr	,	Tivoli,	FEG

Berichtsabend	Freundeskreis	Rumänien
06.03.	,	19.00	Uhr	im	Jugendhaus	Wartburg

Ökumenischer	Kinderkreuzweg
20.03.	,	16.00	,	Krypta	der	Peterskirche,	Görlitz
für	Kinder	von	1.-	6.	Klasse

Ökunenischer	Jugendkreuzweg
22.03.,	17.00	Uhr	im	Jugenhaus	"Wartburg",	Jugendliche	ab	13	Jahren

Osternacht
30.03-31-03.,	in	WB21
Kosten:20€
Teilnehmerzahl	:	max	10,	für	Teens	ab	13-16	Jahren

CVJM	Görlitz

Familiensportnachmittag
10.03.,	14.30-17.30	in	der	Turnhalle	BSZ	Görlitz,	Neubau
Kontakt:	cvjm-goerlitz@web.de

Ev.	Jugendscheune	Melaune

Brotzeit
8.03.,	19.00-22.00	,	ev.	Kirchgemeinde	Diehsa

EVJU	e.V.	Lebenshaus

Töpferwochenende	"Frühlingswachen"
2.03	ab	8:30	Uhr-	3.03.	bis	ca.	14:30	Uhr



CVJM	Schlesische	Oberlausitz	e.V.
Malgorzata	Pyzik
Gartenstraße	7
02826	Görlitz
Deutschland

03581	400972
news@cvjm-schlesien.de

Wenn	Sie	diese	E-Mail	(an:	{EMAIL})	nicht	mehr	empfangen	möchten,	können	Sie	diese	hier	kostenlos	abbestellen.


